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Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe von «Sissach aktuell» 
finden Sie in der «Volksstimme» 
vom Donnerstag, 2. Dezember 2021.

	` Jeweils montags 
Grünabfuhr

	` Montag, 11. Oktober, 10 Uhr 
Geschichtenzeit für Kinder ab 
2 Jahren mit erwachsener Begleitperson 
Bibliothek� www.bibliothek.sissach.ch

	` Mittwoch, 13. Oktober,  
16.30–17.00 Uhr 
Abgabe Mäuseschwänze 
im Gemeindewerkhof

	` Donnerstag, 14. Oktober, und 
Samstag, 6. November 
Jagdtag – Information der Jagd­
gesellschaft an Waldgänger

	` Montag, 18. Oktober 
Häckseldienst 
Anmeldung bei der Verwaltung 
bis Freitag, 15. Oktober, 
12 Uhr erforderlich: Tel. 061 976 13 00 
oder via Online-Formular

	` Dienstag, 19. Oktober 
Gemeindeversammlung 
abgesagt

	` Mittwoch, 27. Oktober 
Kunststoffsammlung

	` Sonntag, 7. November, 11–16 Uhr 
Heimatmuseum offen 
www.museum-sissach.ch

	` Montag, 8. November, 10 Uhr 
Geschichtenzeit für Kinder ab 
2 Jahren mit erwachsener Begleitperson 
Bibliothek www.bibliothek.sissach.ch

	` Montag, 8. November 
«Fokus Sissach» 
separate Publikation

	` Veranstaltungs- und Entsorgungs­
kalender unter www.sissach.ch

DEMNÄCHST

Snippet auf Front platzieren
Digitaldruck informieren.
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Im Jahr 1986 ist die Gemeinde Sissach eine Gemeinde­
patenschaft mit Cumbel (GR) eingegangen. Zu die­
sem Schritt hat sich die Gemeinde in einer Zeit 
entschlossen, als der Solidaritätsgedanke mit den 
Berggemeinden weit verbreitet war. In der Regel un­
terstützte eine wohlhabende Gemeinde ein ärmeres 
Bergdorf. Teilweise wurden dabei spezifische Pro­
jekte bezahlt.

In Sissach wurde das Thema Patengemeinde 
1978 durch Pfarrer Oskar Tschudin mit der «Aktion 
Sissach» angestossen, die für die Patenschaft für be­
drängte Gemeinden Geld sammelte. Die Gemeinde 
leistete ihrerseits ab 1985 Beiträge an die Patenschaft 
und im Jahr darauf folgte der Beschluss, mit der Ge­
meinde Cumbel eine Patenschaft einzugehen und 
die Gemeinde mit jährlichen Beiträgen direkt zu un­
terstützen. Bis heute erhält die Gemeinde Cumbel 
jährliche Unterstützungsbeiträge in der Höhe von 
10 000 Franken. Die Gemeindepatenschaft wurde 
darüber hinaus durch Behördenkontakte begleitet 
und findet auch auf Projektebene statt.

Cumbel ist 2013 im Rahmen einer grösseren Ge­
meindefusion in der Gemeinde Lumnezia aufgegan­
gen und das Umfeld der Gemeinde hat sich stark ver­
ändert. Die Gemeinde hatte Ende der 1980er-Jahre 
weniger als 300 Einwohnende, die fusionierte Ge­
meinde Lumnezia zählt heute rund 2100 Einwoh­
nende. Seit der Gemeindefusion zu Lumnezia hat sich 
auch die finanzielle Situation der Berggemeinde stark 
verändert. Die fusionierte Gemeinde Lumnezia steht 

heute auf einer soliden finanziellen Basis. Seit der 
Fusion sind auch die früher regen Kontakte zwischen 
Sissach und Cumbel ausgeblieben. Die fusionierte Ge­
meinde Lumnezia konnte aber alle Patenschaften auf­
rechterhalten, dazu zählen neben Sissach Herrliberg, 
Unterengstringen und Zollikon.

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) hat die 
Patenschaft mit Cumbel zu ihrem Prüfungsschwer­
punkt im Bericht 2021 erklärt. Da die GPK bei den 

Gesprächen mit Vertretungen der Gemeinden Lum­
nezia und Sissach feststellte, dass beidseits ein Wille 
für verbesserte Kontakte und mögliche neue Formen 
der Zusammenarbeit besteht, schlägt sie eine Weiter­
entwicklung der bisherigen Patenschaft in beispiels­
weise eine Gemeindepartnerschaft vor, in der jährliche 
Spenden entfallen, dafür aber eine Win-win-Situation 
für beide Gemeinden in kulturellen, sozialen und wirt­
schaftlichen Bereichen gesucht wird.

Gemeindepatenschaft der Zeit anpassen

Mobil bi Dir in Sissach – Pro Senectute
Mit einem multifunktionalen Beratungsraum ist Pro 
Senectute auch in Sissach vor Ort. In seinem Inneren 
befindet sich ein gut ausgestatteter Raum. Hier er­
halten Sie Informationen zu verschiedenen Angebo­
ten von Pro Senectute beider Basel und wir offerieren 
Ihnen gerne bei einem Besuch einen Kaffee. Alle zwei 
Wochen jeweils am Freitagvormittag von 9 bis 11 Uhr 
bei der Basellandschaftlichen Kantonalbank. Nächste 
Daten: 8. und 22. Oktober; 5. und 19. November; 
3. und 17. Dezember.� Pro Senectute

Begehbarer Adventskalender 2021
Kommende Woche werden einige Haushalte im Zent­
rum und im südöstlichen Teil des Dorfs vom Frauen­
verein einen Brief erhalten, in dem sie ermuntert 
werden, am begehbaren Adventskalender 2021 teil­
zunehmen. Interessierte wenden sich bitte bis 26. Ok­
tober an Doris Röthing, Tel. 061 971 50 06, E-Mail 
doris.roething@bluewin.ch, oder Evelyne Kern-
Moret, Tel. 061 971 17 04, kern-moret@bluewin.ch.

Sonntagsverkäufe im Advent
Am 5. und 19. Dezember finden in Sissach die bewil­
ligungsfreien Adventssonntage statt. Der Gewerbever­
ein Sissach und Umgebung organisiert am 19. Dezem­
ber den traditionellen Sonntagsverkauf. Dafür wird die 
Begegnungszone gesperrt. Die Zufahrt zu Coop und 
«Mülimatt» Sissach ist via Rössligasse gewährleistet.

Mittagstisch sucht Unterstützung
Zur Verstärkung des Zweier-Teams wird per sofort 
eine Aushilfe (Springer/-in) für den Mittagstisch ge­
sucht. Dieser findet jeweils montags, dienstags und 
freitags statt. Infos unter www.sissach.ch (Rubrik 
Neuigkeiten) oder bei den Co-Leiterinnen Lisa Ma­
gnani oder Sandra Masi, Tel. 061 976 13 69.

KURZ UND BÜNDIG

Willkommen

Am 1. September hat Marco Buttus als Haus­
wart der Sekundarschule Tannenbrunn Trakt A 
seine Arbeit aufgenommen. Er tritt die Nach­
folge von Hanspeter Schelker an. Gemeinderat 
und Personal heissen ihn herzlich willkommen 
und wünschen ihm viel Freude und Erfolg.

Dienstjubiläen
Am 1. September feierte Eveline Stohler ihr 
15-Jahre-Dienstjubiläum. Als Mitarbeiterin in 
den Einwohnerdiensten bedient sie neben vie­
len anderen Aufgaben freundlich und kompe­
tent das Publikum am Gemeindeschalter und 
am Telefon.

Am 1. Oktober hat Stefan Schaub sein 
25-Jahre-Dienstjubiläum gefeiert. Als Finanz­
verwalter leitet und koordiniert er mit viel En­
gagement und Fachwissen die Finanzabteilung 
der Gemeinde.

Der Gemeinderat gratuliert zu den Dienst­
jubiläen und dankt den Mitarbeitenden auch im 
Namen der Bevölkerung für den langjährigen 
wertvollen Einsatz zugunsten der Gemeinde.

PERSONELLES

Veranstaltungsbewilligung im Wald

Das Amt für Wald beider Basel hat nach Vernehmlas­
sung bei den betroffenen Gemeinden und kantona­
len Fachstellen die Bewilligung für die Durchführung 
des Schul-Orientierungslaufs 2021 der Sekundarschule 
Sissach mit rund 600 Schülerinnen und Schülern (pro 
Klassenstufe etwa 200) vom Dienstag, 2. November, 
mit Ausweichdaten 9. oder 16. November, gemäss 
Dekret des Landrats über die Bewilligung für Ver­
anstaltungen im Wald vom 11. Juni 1998 SGS 570.1, 
in den Gemeinden Liestal, Lausen, Zunzgen, Ramlins­
burg, Hölstein, Sissach, Böckten, Wintersingen, Hers­
berg und Nusshof mit Auflagen erteilt.

Gemeindesteuern werden fällig

Die Gemeindesteuern 2021 werden am 31. Oktober 
zur Zahlung fällig. Die Steuern sind aufgrund der pro­
visorischen Steuerrechnung bis Ende Oktober unter 
Angabe der Faktura-Nummer und des Steuerjahrs auf 
Postkonto/IBAN CH69 0900 0000 4000 1089 9 
einzuzahlen. Für Ausstände nach dem 31. Oktober 
wird ein Verzugszins von 4 Prozent erhoben.

Neue Kultur- und Bibliotheks
kommission: Ausschreibung

Ab Januar 2022 wird die neue Kultur- und Bibliotheks­
kommission ihre Arbeit aufnehmen können. Gesucht 
werden nun Personen, die in der verbleibenden Dauer 
der Amtsperiode vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezem­
ber 2024 in der Kommission wirken möchten. Wer in 
Sissach wohnt, fachliches Wissen, Erfahrung und Inte­
resse in einem der Aufgabenbereiche der Kommission 
mitbringt und bereit ist, sich zu engagieren, wird auf­

gerufen, sich als Kommissionsmitglied zu bewerben. 
Weitere Informationen zur Ausschreibung, zu Auf­
gaben und Pflichten sowie zur Eingabefrist können 
unter www.sissach.ch in der Rubrik Neuigkeiten nach­
gelesen werden. Für weitere Fragen steht Gemeinde­
rat Robert Bösiger, Tel. 079 323 21 77, gerne zur Ver­
fügung.

Wasserzählerablesung

Ab 18. Oktober bis Mitte November werden Mau­
reen Buser, Gisela Luzi und Hans Reber die Wasser­
zähler der Gemeinde Sissach ablesen. Sie besitzen ei­
nen Ausweis. Die Liegenschaftseigentümer/-innen 
werden gebeten, den Zugang zu den Wasseruhren 
zu ermöglichen.

Sträucher und Bäume 
zurückschneiden

Äste von Bäumen und Sträuchern, die das Strassen­
areal überragen, müssen durch die Grundeigen­
tümer/-innen nach den gesetzlichen Vorgaben zu­
rückgeschnitten werden. Über der Fahrbahn beträgt 
die Mindesthöhe für Äste 4,5 Meter, über dem Trot­
toir sind es mindestens 2,5 Meter Höhe (siehe www.
sissach.ch unter Neuigkeiten). Beleuchtungskandela­
ber, Verkehrs- und Strassenschilder, Hydranten sowie 
Randsteine müssen, wenn nötig, freigelegt werden. 
Bei Unfällen, verursacht durch fehlende Übersicht, liegt 
die Haftung bei den Grundeigentümerinnen und -ei­
gentümern. Unterlassen die verantwortlichen Grund­
eigentümer/-innen den Rückschnitt der Pflanzen, kann 
die Gemeinde die Arbeit zu deren Lasten veranlassen. 
Die Daten für die Entsorgungsmöglichkeiten des 
Schnittguts entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.

AMTLICHE      MITTEILUNGEN

Trotz Absage der Gemeindeversammlung vom 19. Ok­
tober hat sich die Gemeindekommission entschlossen, 
ihre Sitzung durchzuführen. Auf der Traktandenliste 
der ersten Sitzung im neuen Amtsjahr unter Leitung 
der neuen Präsidentin Svenja Pichler standen die Er­
satzwahlen für Roland Nyfeler in die Energiekommis­
sion und in die Geschäftsprüfungskommission.

In die Energiekommission wurde als Delegierter 
der Gemeindekommission Stephan Zimmermann und 
in die Geschäftsprüfungskommission Patrick Wald­
burger gewählt. Daniel Fankhauser, Präsident der 
Geschäftsprüfungskommission, stellte anschliessend 
den jährlichen Prüfungsbericht der GPK vor, der sich 
mit der Zusammenarbeit der Gemeinde Sissach mit 

der Gemeinde Cumbel/Lumnezia befasst. Der Be­
richt der GPK wird der Gemeindeversammlung 
am 8. Dezember zur Kenntnisnahme unterbreitet. 
Schliesslich nutzte die Gemeindekommission die Ge­
legenheit, um sich über ihr eigenes Funktionieren zu 
unterhalten.

� Svenja Pichler, Präsidentin

Bericht der Gemeindekommission

Blick über die Gemeinde Lumnezia.� Bild zvg

Marco Sutter


